
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Szelag, 

die GRÜNE FRAKTION beantragt, den hier vorliegenden Beschluss in die Tagesordnung der kom-
menden Sitzung des Ausschusses für Kultur & Bildung am 25.09.2024 aufzunehmen. 

 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 

Die Stadt Herne wird zukünftig bei beauftragten oder gebuchten künstlerischen Leistungen die für 
das Land NRW festgelegten Honoraruntergrenzen berücksichtigen und diese als Mindesthonorar 
ansetzen. 
 
Die gestuften Basishonorare für NRW sehen beispielsweise für eine rund 90-minütige Autorenle-
sung 
 
zwischen 250 und 500 Euro vor – gestaffelt nach der erwarteten Besucherzahl. Bei Ausstellungen 
richtet sich das Mindesthonorar auch nach Wirtschaftskraft und Reichweite der jeweiligen 
Einrichtung sowie der Ausstellungsdauer. Hier liegt die Spanne zwischen 600 und 1200 
Euro. Wird ein Angebot von mehreren Künstlern getragen, gibt es anteilige Honorierungen. 
Ähnlich wird das durch zahlreiche weitere Sparten und Tätigkeiten durchdekliniert. 
Der Honorarsatz für bildende Künstler*innen darf 70,- netto nicht unterschreiten. 
 
SACHVERHALT: 
 
Bundeskulturstaatsministerin Claudia Roth hatte es als »ein Herzensanliegen« bezeichnet, »dass 
künstlerische und kreative Arbeit angesichts ihres hohen gesellschaftlichen Stellenwerts auch 
angemessen vergütet wird«. Sie hatte die im Koalitionsvertrag enthaltene Regelung im Februar 
angekündigt. Diese ist seit dem 1. Juli 024 verbindlich. Am 1.8.2024 hat das Land NRW als erstes 
Flächenland nachgezogen. Anlass für die Initiative sind nicht zuletzt die häufig prekären Einkom-
mensverhältnisse vieler freischaffender Künstler. Obwohl die meisten über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium verfügen, bewegt sich ihr Jahreseinkommen laut Statistiken der Künstlersozial-
kasse oft nahe der Armutsgrenze.  

An die Vorsitzende des Ausschusses für  
Kultur & Bildung 
Frau 
Bettina Szelag 
über Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne 
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Die Kultusministerkonferenz hatte sich 2022 bereits auf eine Honorarmatrix geeinigt, die künstle-
rische Tätigkeitsarten – unter anderem Autor, Aktionskünstler, Schauspieler, Sänger, Tänzer oder 
Chorleiter – sowie Formate clustert, etwa Lesungen, Ausstellungen oder Vorstellungen. Die Län-
der sind aufgefordert, diese einheitliche Grundstruktur mit Zahlen zu füllen.  
 
 
Für die Grüne Fraktion  
 
 
 
 
PETER LIEDTKE,  
Stadtverordneter 


